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Wissensaustausch wird heuer fortgesetzt

Im Rahmen seiner Ausbildung zum Lagerlogistiker in
Deutschland wurde Philipp Jäckel und Maja Reiche-
nbächer aus dem Vogtland ein Praktikum im Waldvier-
tel ermöglicht. Das Auslandsaufenthalt wird vom IFA -
Internationaler Fachkräfteaustausch und dem Wirt-
schaftsforum Waldviertel ermöglicht.

Vogtländer Lehrlinge
zu Gast im Waldviertel

Seit 2013 besteht eine Ko-
operation zwischen der In-
dustriellenvereinigung Nie-
derösterreich, dem Wirt-
schaftsforum Waldviertel
und dem Verein Interkomm,
mit dem gemeinsamen Ziel,
den Wirtschaftsstandort
Waldviertel zu stärken. Im
vergangenen Jahr wurde im
Rahmen dieser Kooperation
das Pilotprojekt „Cross-
Border – Internationaler
Lehrlingsaustausch“ aus der
Taufe gehoben. Bei diesem
können Waldviertler Lehr-
linge vier Wochen lang fach-
einschlägige Betriebe in der
Region Vogtland (Sachsen/

Deutschland) kennenlernen.
Und natürlich umgekehrt.
So sind derzeit zwei junge
Lehrlinge aus dem Vogtland
zu Gast im Waldviertel. Um
die Prozesse beim Groß-
händler Kastner in Zwettl
kennenzulernen, werden
derzeit Philipp Jäckel Ein-
blicke in die Bereiche Lager
und Expedit sowie in den
Fuhrpark ermöglicht.
Maja Reichenbächer, die
kurz vor dem Abschluss ih-
rer Ausbildung zur techni-
schen Zeichnerin steht,
schnuppert derzeit im re-
nommierten Architekturbü-
ro Friedreich in Karlstein.

D as Leistungsspektrum
der Graf-Holztechnik aus

Gmünd ist bekanntlich äu-
ßerst vielseitig. Egal ob es
sich um ein exklusives Hotel
für den Sterne-Koch Toni
Mörwald in Feuersbrunn han-

delt oder um eine neue Sport-
halle in der Südstadt. Denn die-
se wird zur Zeit gebaut und hat

Heimische Technik
für Spitzensportler

eine Gesamtlänge von 110 m.
Die Höhe variiert zwischen
3,5 und 6,4 m. Sie bietet Trai-
ningsmöglichkeiten für die
Disziplinen Sprint, Hürden,
Hochsprung, Weitsprung,
Diskus, Speer und Kugel.

Sanierung in Pöchlarn:

Donaubrücke
wird Engstelle

Die Donaubrücke in
Pöchlarn wird ab nächs-
ter Woche saniert. Und
das hat natürlich gravie-
rende Auswirkungen auf
den regionalen Verkehr.

Aufgrund von Bauar-
beiten auf der Rampe am
nördlichen Bereich der
Donaubrücke Pöchlarn
kommt es von 29. März,
7.30 Uhr, bis voraussicht-
lich Freitag, 3. Juni, 12
Uhr, für Lkw über zwölf
Meter Länge zu einer To-
talsperre der Donaubrü-
cke. Eine beschilderte
Umleitung über die B3 -
(Donaubrücke Melk) wird
eingerichtet. Für Pkw und
kleinere Lkw ist die Do-
naubrücke Pöchlarn mit-
tels Ampelregelung halb-
seitig befahrbar.

Auch in der jüngsten Sit-
zung in Bad Vöslau wurden
entsprechende Anregungen
aus den Mitgliedsstädten be-
handelt. Aktuell steht die
Fertigstellung eines Arbeits-
behelfs zum Thema „Ver-
haltenskodex für NÖ Städte
und Gemeinden“ unmittel- Niederösterreichs Stadtamtsdirektoren arbeiten eng zusammen

Gemeinschaft der Direktoren
bar bevor. Die Arbeitsge-
meinschaft hat auch Ände-
rungsvorschläge zur Ge-
meindeordnung, die in ei-
nem Workshop erarbeitet
wurden, an die zuständigen
Stellen im Land NÖ weiter-
geleitet. Für den Herbst wird

eine Arbeitstagung vorberei-
tet, in der wieder aktuelle
Fachthemen auf der Tages-
ordnung stehen werden. Der
Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft Leopold Ott,
Stadtamtschef aus Neuleng-
bach: „Mit konkreten Vor-

Bereits seit fünfzig Jah-
ren gibt es die Arbeits-

gemeinschaft der Stadt-
amtsdirektoren Niederös-
terreichs. Ziel ihrer regel-
mäßigen Treffen sind eine
bessere und effizientere
Gemeindearbeit und einfa-
chere Verwaltungsabläufe.

trägen zu fachspezifischen
Themen, der Herausgabe
von Arbeitsbehelfen und mit
einem kontinuierlichen Wis-
sensaustausch unterstützen
wir unsere leitenden Be-
diensteten bei ihrer heraus-
fordernden Tätigkeit.“

Immer mehr Menschen wünschen sich umwelt-
schonend erzeugte Energie aus erneuerbaren Quellen,
um damit knappe Ressourcen zu schonen und eine le-
benswerte Umwelt zu erhalten. Gleichzeitig ist eine
Photovoltaik-Anlage eine Investition in die Zukunft.

Wichtig bei der Anschaf-
fung einer Photovoltaik-
Anlage sind eine sorgfälti-
ge Planung und die Berück-
sichtigung aller örtlichen
Gegebenheiten. Neben
Neubauten bieten insbe-
sondere Dach- oder Gebäu-
desanierungen eine gute
Gelegenheit, eine PV-An-
lage zu installieren. Mit der
EVN als kompetenten
Energiepartner kommt
man einfach und rasch zu
einer Photovoltaik-Anlage
in österreichischer Quali-
tät. Auf Basis einer sorgfäl-
tigen Analyse des individu-
ellen Stromverbrauchs di-
mensionieren die EVN-Ex-
perten die Größe der ge-
planten Photovoltaik-An-

Die Zukunft: Eigene Energieerzeugung
lage und mit dem EVN-
Komplettpaket erhält man
professionelle Beratung
und rasche Umsetzung in
einem. Eine Photovoltaik-
Anlage ist umso wirtschaft-
licher, je mehr Sonnen-
strom direkt vor Ort ver-

EVN als kompetenter Partner in Sachen Photovoltaik und Stromspeicherung

braucht wird. Die EVN bie-
tet auch dazu maßge-
schneiderte Lösungen:
Mithilfe hochwertiger So-
larbatteriespeicher kann
der Sonnenstrom auch
dann genutzt werden, wenn
die Sonne nicht scheint.

Alle Infos zu den EVN-Zukunftskonzepten: � 0800 800 333

Für neue Sportanlage:

Zwettl sucht
Freizeithelfer

Mit dem Verein „Uni-
on.Sport.Your.Space“ bie-
tet die Gemeinde Zwettl
heuer Kindern, Jugendli-
chen auf der Freizeitmeile
ein besonderes Angebot.

Bei „Sport.Your.Space“
können neue und trendige
Sportarten und Sportgeräte
ausprobiert werden. Von 4.
Juni bis 30. Juli wird es dort
täglich kostenlos für alle In-
teressierten diverse Sportge-
räte zum Ausleihen und Ver-
wenden geben. Die Geräte
können nach Vorlage eines
Ausweises kostenlos ausge-
liehen werden (für Kinder ab
10 Jahren). Während der
Öffnungszeiten 15 bis 19
Uhr sind immer zwei Be-
treuer anwesend. Für diese
Aufgaben werden gegen Be-
zahlung noch engagierte
Mithelfer gesucht. Nähere
Infos: www.zwettl.at

Als eine Art Typenschein des
Gebäudes ist der Energieaus-
weis ein unverzichtbares Doku-
ment. Er enthält alle wichtigen
Informationen zur thermischen
Qualität und zum Energiebe-
darf eines Hauses. Den Ener-
gieausweis braucht man für je-
den Neu-, Zu- und Umbau
nach der NÖ Bauordnung, für
Ihren Antrag auf Wohnbauför-
derung für Neubau, Sanierung
oder Heizungstausch, für Ver-
mietung, Verpachtung oder
Verkauf eines Objekts und als
wichtige Entscheidungsgrund-
lage für Sanierungen. Die EVN-
Energieberater unterstützen
bei der Erstellung. Anfragen:
energieberatung@evn.at

Energieausweis
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